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Thüringer Landesamt für Statistik 
 

 

Pressemitteilung 140/2011                    Erfurt, 30. Mai 2011 
 
März 2011: Die Thüringer Industrie im deutschlandwe iten Vergleich  
 

Im März 2011 stieg der Umsatz in den größeren Thüringer Industriebetrieben mit 50 und mehr Be-

schäftigen gegenüber dem vergleichbaren Vorjahresmonat um 11,3 Prozent. In der Summe der neuen 

Bundesländer wurde ein Anstieg um 13,5 Prozent ermittelt. Deutschlandweit war der Umsatzanstieg 

mit 13,8 Prozent etwas höher als in den neuen Bundesländern. Thüringen erreichte bei der Umsatz-

entwicklung im bundesweiten Ländervergleich den 13. Platz.  

Im Februar 2011 lag das Plus in Thüringen bei 22,3 Prozent, in der Summe der neuen Bundesländer 

bei 18,0 Prozent und in Deutschland bei 19,9 Prozent.  

 

Der Thüringer Absatz auf den inländischen Markt stieg nach Mitteilung des Thüringer Landesamtes für 

Statistik im März 2011 gegenüber dem Vorjahresmonat um 10,2 Prozent. In den Industriebetrieben 

aller neuen Bundesländer und in Deutschland wurde mit 12,7 bzw. 11,3 Prozent ein etwas höheres 

Wachstum beim Inlandsumsatz erzielt. Mit diesem Anstieg im Geschäft mit dem Inland rangierte Thü-

ringen im Ländervergleich auf dem 11. Platz. 

 

Der Auslandsumsatz Thüringens erhöhte sich im März 2011 gegenüber dem Vorjahresmonat um 

13,5 Prozent. In den Industriebetrieben der neuen Bundesländer wurden mit 15,0 Prozent mehr Zu-

wachs beim Auslandsumsatz erzielt. In Deutschland stieg der Umsatz in das Ausland mit 16,7 Prozent 

deutlicher als in den neuen Bundesländern. Im Auslandsgeschäft rangierte Thüringen auf dem 

14. Platz aller Bundesländer. 

Die Exportquote, d.h. der Anteil des Auslandsumsatzes am Gesamtumsatz, betrug in Thüringen 

32,6 Prozent. Damit war sie um 2,5 Prozentpunkte niedriger als die der neuen Bundesländer und lag 

um 14,3 Prozentpunkte unter dem deutschlandweiten Wert.  

 

Bei der Entwicklung der Beschäftigten hatte Thüringen im März 2011 zum Vorjahresmonat ein Plus 

von 6,2 Prozent. In den neuen Bundesländern wurden 5,4 Prozent ermittelt. In Deutschland stieg die 

Beschäftigtenzahl mit 2,3 Prozent nicht so deutlich. Thüringen lag an 2. Stelle aller Bundesländer. 
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Die Umsatzproduktivität (Umsatz je Beschäftigten) stieg in Thüringen mit 4,8 Prozent langsamer als im 

Durchschnitt der neuen Bundesländer, die einen Zuwachs von 7,7 Prozent hatten. Im Bundesdurch-

schnitt lag der Produktivitätszuwachs bei 11,2 Prozent. Im Vergleich der 16 Bundesländer rangierte 

Thüringen auf dem 11. Platz. 

 

 

Weitere Auskünfte erteilt:  
Ulrike Lenk 
Telefon: 03681 354-210 
E-Mail: ulrike.lenk@statistik.thueringen.de 
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Ausgewählte Merkmale für Deutschland, die neuen Bun desländer  
und Thüringen im Bergbau und Verarbeitenden Gewerbe   

 

Entwicklung 
zum Vor-

jahresmonat

um %

Deutschland Millionen  149 313 13,8  395 222 17,9

Gesamtumsatz Neue Bundesländer Euro  15 934 13,5  42 163 16,8

Thüringen  2 519 11,3  6 738 17,5

Deutschland Millionen  79 308 11,3  209 782 15,8

Inlands- Neue Bundesländer Euro  10 345 12,7  27 498 16,0

umsatz Thüringen  1 698 10,2  4 529 16,3

Deutschland Millionen  70 005 16,7  185 440 20,4

Auslands- Neue Bundesländer Euro  5 589 15,0  14 665 18,4

umsatz Thüringen   821 13,5  2 209 20,0

Deutschland 46,9 X 46,9 X

Exportquote Neue Bundesländer Prozent 35,1 X 34,8 X

Thüringen 32,6 X 32,8 X

Deutschland 1 000  5 081 2,3  5 060 1,8

Neue Bundesländer Personen   637 5,4   633 5,0

Thüringen   132 6,2   130 5,3

Umsatz- Deutschland  29 385 11,2  78 108 15,8

produktivität Neue Bundesländer Euro  25 018 7,7  66 570 11,2

Thüringen  19 146 4,8  51 762 11,5

Deutschland Millionen   729 3,5  2 040 6,0

Arbeitsstunden Neue Bundesländer Stunden   96 6,8   269 8,0

Thüringen   20 7,6   55 8,9

Entgelte Deutschland Millionen  18 190 7,7  53 197 7,1

(Lohn und 
Gehalt)

Neue Bundesländer Euro  1 725 10,3  4 998 9,5

Thüringen   315 11,2   911 10,7

Absolute 
Werte

Absolute 
Werte

Entwicklung 
zum 

Vorjahreszeit-
raum um %

Beschäftigte im 
Monats- 
durchschnitt 

Deutschland, Neue Bundesländer und Thüringen grundsätzlich vorläufige Ergebnisse

X = Tabellenfach gesperrt, weil Aussage nicht sinnvoll = Tabellenfach gesperrt, weil Aussage nicht 
sinnvoll

Merkmal Gebiete Einheit

März 2011 Januar bis März 2011


